
 

 
 
 
 

Gars, im Dezember 2015 
 
 
 
 
 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 
 
 
 

Datenschutzrechtliche Vorschriften machen es notwendig, die Nutzung der EDV-

Anlagen sowie des Internets in der Schule zu regeln.  
 

Auf den folgenden vier Seiten finden Sie/findet ihr die von unserem Datenschutzbe- 

auftragten, OStR Norbert Ziche und unserem Systembetreuer, StD Yasser Kanaan 

erstellte Nutzungsordnung. Grundlage dafür sind die Handreichungen des Bayeri-

schen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus. Darin eingearbeitet sind auch die 

Nutzungsbedingungen für den Schüler-Studien-Raum (SSR). 
 

Bitte nehmen Sie/nehmt diese Nutzungsordnung zur Kenntnis. Für Rückfragen ste-

hen die oben Genannten gerne zur Verfügung. 
 

Bitte beachten Sie/beachtet auch, dass bei einer Nutzung der Rechner im SSR die 

Erklärung (siehe letzte Seite) unterschrieben mitgeführt werden muss.  
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 

OStD Fuchs, Schulleiter 
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Nutzungsordnung für die EDV-Einrichtung und das Internet 
am Gymnasium Gars für Schülerinnen und Schüler 

A. Allgemeines 
 

Das Gymnasium Gars gibt sich für die Benutzung von schulischen Computereinrich-
tungen die folgende Nutzungsordnung. Diese gilt für die Nutzung von Computern und 
des Internets durch Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Unterrichts, der Gre-
mienarbeit sowie außerhalb des Unterrichts. 

 

Teil B der Nutzungsordnung gilt für jede Computer- und Internetnutzung, Teil C er-
gänzt Teil B in Bezug auf die Nutzung des Internets außerhalb des Unterrichts zu 
unterrichtlichen Zwecken. 

 

B. Regeln für jede Nutzung 
 
1. Schutz der Geräte 

 

Die Bedienung der Hard- und Software hat pfleglich zu erfolgen. Störungen oder 
Schäden sind sofort der aufsichtführenden Person, dem Systembetreuer oder im 
Sekretariat zu melden. Wer schuldhaft Schäden verursacht, hat diese zu ersetzen. 
Elektronische Geräte sind durch Schmutz und Flüssigkeiten besonders gefährdet; 
deshalb sind während der Nutzung der Schulcomputer Essen und Trinken verboten. 

 

2. Anmeldung an den Computern 
 
Zur Nutzung der Computer ist eine individuelle Anmeldung mit Benutzername und 
Passwort erforderlich. Nach Beendigung der Nutzung haben sich die Schülerin oder 
der Schüler am PC bzw. beim benutzten Dienst abzumelden. 

 

Für Handlungen im Rahmen der schulischen Internetnutzung sind die jeweiligen 
Schülerinnen und Schüler verantwortlich. Das Passwort muss vertraulich behandelt 
werden. Das Arbeiten unter einem fremden Passwort ist verboten. Wer vermutet, 
dass sein Passwort anderen Personen bekannt geworden ist, ist verpflichtet, dieses 
zu ändern. 

 

3. Eingriffe in die Hard- und Softwareinstallation 
 

Veränderungen der Installation und Konfiguration der Arbeitsstationen und des Netz-
werks sowie Manipulationen an der Hardwareausstattung sind grundsätzlich unter-
sagt. Dies gilt nicht, wenn Veränderungen auf Anordnung des Systembetreuers 
durchgeführt werden oder wenn temporäre Veränderungen im Rahmen des Unter-
richts explizit vorgesehen sind. Fremdgeräte (beispielsweise Peripheriegeräte wie ex-
terne Datenspeicher oder persönliche Notebooks) dürfen nur mit Zustimmung des 
Systembetreuers, einer Lehrkraft oder aufsichtführenden Person am Computer oder 
an das Netzwerk angeschlossen werden. Unnötiges Datenaufkommen durch Laden 
und Versenden großer Dateien (etwa Filme) aus dem Internet ist zu vermeiden. Soll-
te ein Nutzer unberechtigt größere Datenmengen in seinem Arbeitsbereich ablegen, 
ist die Schule berechtigt, diese Daten zu löschen. Für bestimmte Projekte kann mehr 
Speicherplatz zur Verfügung gestellt werden. Die verantwortliche Lehrkraft informiert 
den Systembetreuer darüber. 
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Von einem Computervirus befallene, schädliche oder verbotene Dateien oder Nutzer-
konten werden gelöscht, sofern es nicht möglich oder sinnvoll erscheint die Datei o-
der den Computervirus auf andere Weise zu entfernen oder unschädlich zu machen. 
Die Schule übernimmt keine Haftung für dadurch verloren gegangene Dateien. Die 
Schulleitung und die von ihr befugten Personen, insbesondere der Systembetreuer 
und die Lehrkräfte, sind berechtigt die Konten und Dateien der Nutzer einzusehen 
sowie gezielt nach Computerviren und schädlichen oder unerlaubten Dateien zu 
durchsuchen. 

 

4. Verbotene Nutzungen 
 

Die Nutzung der EDV-Einrichtung und des Internets durch Schülerinnen und Schüler 
ist ausschließlich im Rahmen des Unterrichts, der Gremienarbeit sowie außerhalb 
des Unterrichts zu unterrichtlichen oder schulischen Zwecken gestattet. Als schulisch 
ist ein elektronischer Informationsaustausch anzusehen, der unter Berücksichtigung 
seines Inhalts und des Adressatenkreises mit der schulischen Arbeit im Zusammen-
hang steht. Die Nutzung der EDV-Einrichtung und des Internets zu privaten Zwecken 
ist nicht gestattet. 

 

Neben den Regelungen der Nutzungsordnung sind auch die gesetzlichen Bestim-
mungen − insbesondere des Strafrechts, des Urheberrechts und des Jugendschutz- 
rechts − zu beachten. Es ist verboten, pornographische, gewaltverherrlichende oder 
rassistische Inhalte aufzurufen oder zu versenden. Werden solche Inhalte versehent-
lich aufgerufen, ist die Anwendung zu schließen und der Aufsichtsperson Mitteilung 
zu machen. Verboten ist beispielsweise auch die Nutzung von Online-Tauschbörsen. 

 

5. Protokollierung des Datenverkehrs 
 

Die Schule ist in Wahrnehmung ihrer Aufsichtspflicht berechtigt, den Datenverkehr zu 
speichern und zu kontrollieren. Die Schulleitung oder von ihr beauftragte Personen 
werden von ihren Einsichtsrechten nur stichprobenartig oder im Einzelfall in Fällen 
des Verdachts von Missbrauch Gebrauch machen. Den datenschutzrechtlichen Best-
immungen wird dabei Rechnung getragen. 

 

6. Nutzung von Informationen aus dem Internet 
 

Die Schülerinnen und Schüler haben das Internet verantwortungsbewusst zu nutzen. 
Die Schule ist nicht für den Inhalt der über ihren Zugang abrufbaren Angebote Dritter 
im Internet verantwortlich. Im Namen der Schule dürfen weder Vertragsverhältnisse 
eingegangen noch ohne Erlaubnis kostenpflichtige Dienste im Internet benutzt wer-
den. Beim Herunterladen wie bei der Weiterverarbeitung von Daten aus dem Internet 
sind insbesondere Urheber- oder Nutzungsrechte zu beachten. Das Herunterladen 
von Anwendungen (Programmen) ist nur mit Einwilligung der Schule zulässig. 

 

7. Verbreiten von Informationen im Internet 
 

Werden Informationen im bzw. über das Internet verbreitet, geschieht das unter Be-
achtung der allgemein anerkannten Umgangsformen. Die Veröffentlichung von Inter-
etseiten der Schule bedarf der Genehmigung durch die Schulleitung. Für fremde In-
halte ist insbesondere das Urheberrecht zu beachten. So dürfen beispielsweise digi-
talisierte Texte, Bilder und andere Materialien nur mit Zustimmung des Rechtein-
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habers auf eigenen Internetseiten verwandt oder über das Internet verbreitet werden. 
Der Urheber ist zu nennen, wenn dieser es wünscht. Das Recht am eigenen Bild ist 
zu beachten. 

 

Die Schülerinnen und Schüler haben sich über die Gefahren zu informieren, die mit 
der Verbreitung persönlicher Daten im Internet einhergehen. Sie sind angehalten, mit 
persönlichen Daten verantwortungsbewusst umzugehen. 

 
 
 
C. Ergänzende Regeln für die Nutzung außerhalb des Unterrichts 

 
1. Nutzungsberechtigung 

 

Der Schüler-Studien-Raum steht Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums Gars 
für schulische Arbeiten mit und ohne PC-Nutzung zur Verfügung. Der Raum ist ganz-
tägig während der Unterrichtszeit geöffnet. Von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr ist die Nut-
zung auf die Jahrgangsstufen 10 bis 12 beschränkt, ab 13.00 Uhr können Schüler 
aller Jahrgangsstufen den Raum nutzen. 

 

Auf eine ruhige Arbeitsatmosphäre ist zu achten. Nach Beendigung der Nutzung 
muss der Raum in ordentlichem Zustand zurückgelassen werden (Fenster geschlos-
sen, Licht und elektronische Geräte abgeschaltet). Dabei ist jeder Nutzer insbesonde-
re für seinen eigenen Arbeitsplatz verantwortlich. 

 

Die EDV-Einrichtung des Schüler-Studien-Raums (SSR) können die Schülerinnen 
und Schüler außerhalb des Unterrichts für unterrichtliche oder schulische Zwecke 
nutzen, sofern sie die Nutzungsordnung schriftlich anerkannt haben. Als schulisch ist 
diesbezüglich neben Arbeiten zur Vor- und Nachbereitung des Unterrichts auch die 
Nutzung zum Zwecke der Ausbildungs- und Berufsorientierung und der politischen, 
zeitgeschichtlichen, technischen oder sprachlichen Weiterbildung sowie des elektro-
nischen Informationsaustauschs anzusehen, der unter Berücksichtigung seines In-
halts und des Adressatenkreises mit der schulischen Arbeit im Zusammenhang steht. 

 

Die Nutzung zu privaten Zwecken ist nicht gestattet. Das Herunterladen von Anwen-
dungen (Programmen) ist nur mit Einwilligung der Schule zulässig. Die Drucker sind 
so sparsam wie möglich einzusetzen. 

 

Jeder Nutzer der EDV-Einrichtung trägt sich vor Beginn der Nutzung mit Name, Klas-
se und Uhrzeit in die ausliegende Liste ein. Bei Beendigung der Nutzung ist wiede-
rum die Uhrzeit einzutragen sowie die Zahl der mit den Druckern erstellten Seiten in-
klusive etwaiger Fehldrucke. 

 

2. Beaufsichtigung 
 
Die Schulleitung stellt in Wahrnehmung ihrer Aufsichtspflicht eine angemessene Be-
aufsichtigung der außerunterrichtlichen Nutzung der EDV-Einrichtung und des Inter-
nets sicher. Die Aufsichtspersonen sind gegenüber den Nutzern weisungsberechtigt. 

 

Die Beaufsichtigung erfolgt unter anderem auch mittels einer im Schüler-
StudienRaum (SSR) installierten Videokamera, deren Aufnahmen unter Beachtung 
der datenschutzrechtlichen Bestimmungen auch gespeichert werden können. 
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D. Schlussvorschriften 
 

Diese Nutzungsordnung ist Bestandteil der jeweils gültigen Hausordnung und tritt am 
Tage nach ihrer Bekanntgabe durch Aushang in der Schule in Kraft. Nutzer, die un-
befugt Software von den Arbeitsstationen oder aus dem Netz kopieren oder verbote-
ne Inhalte nutzen, können strafrechtlich sowie zivilrechtlich belangt werden. Zuwider-
handlungen gegen diese Nutzungsordnung können neben dem Entzug der Nut-
zungsberechtigung schulordnungsrechtliche Maßnahmen zur Folge haben. 

 
 
 
Gars, im Mai 2013 

 

Gez. OStD Gunter Fuchs, Schulleiter 
 
 
 
 
 

………………………………………………………………………………………………….. 
 
 
 

Erklärung zur Nutzungsordnung für die EDV-Einrichtung und das 
 

Internet am Gymnasium Gars für Schülerinnen und Schüler 
 

(Diese Erklärung hat der Schüler mit sich zu führen, wenn er im SSR an einem 
PC arbeitet und ist aufsichtsberechtigten Personen auf Verlangen vorzuzeigen) 

 

Ich habe die Nutzungsordnung zur Benutzung der EDV-Einrichtung und des Internets 
in der Schule sowie die darin festgelegten Regeln zur Kenntnis genommen. Mir ist 
insbesondere bekannt, dass die Schule den Datenverkehr (z. B. Art der Aktivität, 
Zeitpunkt der Aktivität, Nutzerkennung bzw. Computerkennung) protokollieren und 
überprüfen darf. Ich bin damit einverstanden, dass die Schule mein Nutzerkonto und 
meine gespeicherten Dateien einsehen und gegebenenfalls löschen kann. Mit dem 
Einsatz technischer Aufsichtsinstrumente (beispielsweise Internetfilter, Videokamera) 
bin ich einverstanden. Sollte ich gegen die Nutzungsregeln verstoßen, muss ich ge-
gebenenfalls mit Schulordnungsmaßnahmen rechnen. Mir ist bekannt, dass der Ver-
stoß gegen gesetzliche Bestimmungen auch zivil- oder strafrechtliche Folgen nach 
sich ziehen kann. 

 
 
 
 
 

Name und Klasse/Kurs                                                  Unterschrift der Schülerin/des Schülers 
 
 
 
 
 

Ort und Datum Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 
(bei minderjährigen Schülerinnen und Schülern) 


